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LAG Arbeit Schleswig-Holstein
Die LAG Arbeit Schleswig-Holstein ist ein Zusammen-
schluss von Beschäftigungs- und Qualifizierungsunterneh-
men im nördlichsten Bundesland. Die Landesarbeitsge-
meinschaft fördert den fachlichen Austausch, beteiligt sich 
aus Expertensicht an der Gestaltung der Berufsbildungs- 
und Arbeitsmarktinstrumente 
und informiert über die Ent-
wicklungen der Arbeitsmarkt-
politik auf Landes-, Bundes- 
und EU-Ebene.

Zu den wichtigsten sozialpolitischen Zielen der 
kommenden Jahre gehört die Integration der 
Flüchtlinge und Asylbewerber. Hunderttausende 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, Mentalität 
und Vorbildung müssen in den deutschen Arbeits-
markt eingebunden werden. Dabei geht es längst 
nicht mehr um das „Ob“, sondern nur noch um 
das „Wie“.

Inwieweit klaffen berufliche Erwartungen der 
Flüchtlinge und die Anforderungen der deutschen 

Wirtschaft auseinan-
der? Welche Hand-
lungsstrategien er-
geben sich daraus? 

Welche Konzepte müssen die Träger entwickeln, 
um den Anforderungen gerecht zu werden?

Während der Fachtagung sollen anhand dieser 
und weiterer Fragen der Ist-Zustand auf Landes- 
und Kreisebene beleuchtet und Handlungsemp-
fehlungen für die Zukunft erarbeitet werden. 

Thema



Arbeiterwohlfahrt

Landesverband
Schleswig-Holstein e.V.

„Berufsorientierung 
für neuzugewanderte 
Jugendliche“ in Kiel-
Mettenhof: Die Jugendlichen, die von dem Jugendmig-
rationsdienst der AWO Schleswig-Holstein beraten wer-
den, benötigen spezielle Maßnahmen zur beruflichen 
Orientierung.  Sie haben einen mittleren bis höheren 
Bildungsabschluss, verfügen jedoch über keine Kenntnis-
se des hiesigen Ausbildungs- und Arbeitsmarktes. Durch 
Coaching und Gruppenangebote werden daher entspre-
chende Perspektiven erschlossen.

09:30 	 Erste Gespräche „am Stehtisch“

10:00 	 Begrüßung und Einführung in das Thema durch 		
 	 die Landesarbeitsgemeinschaft Arbeit e. V.

10:15 	 Stefan Schmidt, Flüchtlingsbeauftragter des 		
	 Landes Schleswig-Holstein: 
	 Flüchtlinge in Schleswig-Holstein - 
	 Herausforderungen und Chancen

10:45	 Martin Hamm, Referatsleiter Aktive Arbeits-   		
	 marktpolitik, Arbeitsförderung im MWAVT: 
	 ESF-Programme und andere Vorhaben in 		
	 Schleswig-Holstein

11:15 	 Projekte stellen sich vor: miHmi, Berufsbezo-
            gene Deutschförderung, Job-Talent, LERN-reich

12:00 	 Mittagspause

12:30 	 Projekte stellen sich vor: Kulturbrücke, 
	 Berufsorientierung in Mettenhof

13:00 	 Podiusmdiskussion mit
	 Gerwin Stöcken (Sozialdezernent Kiel), 
	 Karsten Böhmke (Jobcentergeschäftsführer Kiel), 
	 Petra Eylander (Regionaldirektion Nord der 		
	 Bundesanstalt für Arbeit), 
	 Gerhard Blasberg (Bürgermeister Glückstadt), 
	 Dijela Hassan (Azubi aus Syrien im 1. Lehrjahr),
	 Masum Hussein (Syrien, zurzeit Lektorat CAU Kiel)

15:00 	 Schluss der Veranstaltung

Moderation: Peter Bartelt, Radiomoderator

Kulturbrücke:
Ein interkulturelles Projekt in Glück-
stadt, bei dem 18 Frauen mit und 
ohne Migrationshintergrund ein Jahr 
lang gemeinsam arbeiten und lernen. 
Zu den Aufgaben der Teilnehmerinnen gehören das De-
sign sowie die Herstellung von Patchwork-Decken. 

miHmi:
Migranten helfen Migranten ist ein 
Projekt, bei dem Menschen mit eige-
nem Migrationshintergrund tätig sind und ihre Fähigkei-
ten in der  deutschen Sprache für Sprachmittlertätigkeiten 
zur Verfügung stellen.

Ablauf Projekte
Berufsbezogene Deutsch-
förderung für Menschen mit 
Migrationshintergrund: 
Das Projekt beinhaltet einen berufsbezogenen Deutsch-
unterricht, Fachunterricht, ein Praktikum sowie Betriebs-
besichtigungen.

Vermittlung lebenspraktischer und 
berufsrelevanter Fähigkeiten in 
einem fremden Sozial- und Kultur-
raum: In Obhut genommene, unbeglei-
tete minderjährige Asylbewerber (umA) 
werden im LERN-reich, einer Einrichtung 
des Deutschen Kinderschutzbundes, 
Kreisverband Ostholstein, willkommen geheißen und 
auf das eigenständige Leben in einem für sie fremden 
Sozialraum vorbereitet.

Job-Talent: 
Das Projekt dient der 
besseren kulturellen Integration, der sprachlichen und 
beruflichen Qualifizierung von Migranten sowie ihrer 
beruflichen Integration. Im Mittelpunkt stehen dabei die 
Förderung der sprachlichen Handlungsfähigkeit sowie 
die berufliche Qualifizierung der Teilnehmer und ihre 
Integration in den Arbeitsmarkt. 


